
  Nach Zusage des Bürgermeisters mit der Petentin und der Waldorfschule ein 
gemeinsames Gespräch zur Lösung des Konfliktes zu führen und der 
Versicherung, die Petentin auch zukünftig über den Verlauf der Angelegenheit 
zu unterrichten, wurde die Angelegenheit als erledigt erklärt. 

 
 
 


